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Der Lowry Park Zoo in Tampa /Florida 

- MARIO HERZ -

 «Der Sinn des Reisens besteht 
darin, die Vorstellungen mit der 
Wirklichkeit auszugleichen, und 
anstatt zu denken wie die Dinge 
sein könnten, sie so zu sehen, 
wie sie sind.»      SAMUEL JOHNSON

Als begeisterter Zoofreund bin ich 
bestrebt auf meinen Reisen die 
zoologischen Einrichtungen in 
den von mir besuchten Ländern 
zu besuchen. So nahm ich mir 
fest vor, auf meiner Reise nach 
Florida / USA 2008 die dortigen 
Tiergärten anzusehen. Dank der 
Informationen von MICHAEL RU-
DOLPHI, Berlin und HERBERT BE-
CKER, Hattersheim, war ich bereits 
vor der Abreise umfangreich in-
formiert und gut vorbereitet. Von 
den von mir besuchten Zoos sei 
einer hier vorgestellt: Der Lowry 
Park Zoo in Tampa. Neben die-
sem gibt es in dieser Stadt den 
bekannten Busch Garden, der 
neben der tiergärtnerischen Ein-
richtung auch als Vergnügungs-
park, so genannter Themenpark, 
fungiert. Der Lowry Park besteht 
seit 1957 und wurde im Jahr 
1988 nach einer Erweiterung 
wieder eröffnet. Er wurde unter 
anderem als kinderfreundlichster 
Zoo der USA ausgezeichnet. Über 
2000 Tiere werden auf dem meh-

rere Hektar grossen Gelände 
gehalten. Ein besonderer Spass 
ist es mit einer Seilbahn über das 
Gelände zu schweben und dabei 
die Gehege von oben zu betrach-
ten. Der Zoo beherbergt ein Ma-
natee und Aquatic Center. Hier 
werden verletzte und kranke 
Seekühe gesund gepflegt. In frei-
er Natur vorkommende Seekühe 
können sogar vor dem Zoo auf 
einer Flussfahrt auf dem Hillsbo-
rough River mit etwas Glück beo-
bachtet werden. In diesem Fluss 
kommen auch Schildkröten, wie 
zum Beispiel die Florida-Rot-
bauch-Schmuckschildkröte Pseu-
demys nelsoni und die Florida-
Schmuckschildkröte Pseudemys
concinna floridana vor. Der Park 
ist nach Kontinenten eingerichtet. 
Gleich zu Beginn führt der Weg 
nach Asien. Dort tummeln sich 
neben Pythons auch Komodowa-
rane (Abb. 1). Diese sind in ei-
nem wunderschönen und ent-
sprechend dimensionierten Gehe-
ge samt Wasserfall und Wasser-
becken untergebracht. An Schild-
kröten sind darüber hinaus Rie-
senerdschildkröten Heosemys 
grandis, Strahlen-Dreikielschild-
kröten Geoclemys hamiltoni
und Indische Sternschildkröten 
Geochelone elegans zu sehen.  
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Abb. 1: Komodowaran Varanus komodoensis. Foto: Mario Herz

Abb. 2: Florida-Gopherschildkröten Gopherus polyphemus. Foto: Mario Herz
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Abb. 3: Geierschildkröten Macrochelys temminckii. Foto: Mario Herz

Abb. 4: Florida-Weichschildkröte Apalone ferox. Foto: Mario Herz
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Im Bereich von Afrika tummeln 
sich auf der Affeninsel ein Pär-
chen Spornschildkröten Geoche-
lone sulcata. Interessant war für 
mich, dass die Schildkröten oft 
mit anderen Tieren wie Enten, 
Leguanen und Affen vergesell-
schaftet wurden.  

Im Manatee und Aquatic Cen-
ter befinden sich im Becken der 
Seekühe Arrau-Schienenschild-
kröten Podocnemis expansa, Te-
rekay-Schienenschildkröte Podo-
cnemis unifilis, Florida-Rotbauch-
Schmuckschildkröten Pseudemys
nelsoni, Florida-Schmuckschild-
kröten Pseudemys concinna flori-
dana und Rotbauch-Spitzkopf-
schildkröten Emydura subglobo-
sa. Des Weiteren sind im Haus 
dort folgende Schildkrötenarten  
untergebracht: Florida-Gopher-
schildkröte Gopherus polyphemus
(Abb. 2) mit gezeigten Nachzuch-
ten, Florida-Dosenschildkröte Ter-
rapene carolina bauri, Dreizehen-
Dosenschildkröte Terrapene caro-
lina triunguis, Dreistreifen-Klapp-
schildkröte Kinosternon bauri,
Geierschildkröte Macrochelys tem-
minckii (Abb. 3), Tropfenschild-
kröte Clemmys guttata, Glatt-
rücken-Schlangenhalsschildkröte
Chelodina longicollis und Miami-
Diamantschildkröte Malaclemys
terrapin tequesta. Florida-Weich-
schildkröten Apalone ferox (Abb.
4) und diverse Schmuckschildkrö-
ten aus Florida sind in angren-
zenden Teichen zu besichtigen. 
Als Highlight ist an Reptilien noch 

ein Albino Alligator zu nennen. 
Darüber hinaus befinden sich  
diverse Schlangen (auch mehrere 
Giftschlangenarten), Amphibien, 
Echsen, Krokodile und Alligatoren 
im Schaubereich. Auf grosszügi-
gen Anlagen werden unter ande-
rem weisse Tiger, Zwergfluss-
pferde, Schuhschnäbel, Elefan-
ten, Okapis, weisses Nashorn und 
Panzernashorn gezeigt. Mehrmals 
am Tag finden Schaufütterungen 
und Erklärungen der Tierpfleger 
an den Gehegen statt. Der Park 
ist täglich von 9.30 - 17.00 Uhr, 
ausser an Thanksgiving und an 
Weihnachten geöffnet. Der Ein-
tritt kostet 18.95 US Dollar. Soll-
ten Sie einmal im Südosten von 
Florida sein, kann ich den Besuch 
dieses Zoos äusserst empfehlen.  

Adresse:
Tampa’s Lowry Park Zoo 
1101 West Sligh Avenue  
Tampa, Florida  33604 
www.lowryparkzoo.com  

Kontakt 

MARIO HERZ

marginata1@freenet.de 


